
 

Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0764/2016/MO/BV 
 
 

Fachteam: Soziale Dienste Datum: 28.04.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 23.05.2016 öffentlich 

 

Bedarfsplanung Kindertagesstätten Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Nachstehend werden die aktuellen Kinderzahlen (Stand 09.05.2016) dargestellt. Die 
Zahlen in Klammern geben die entsprechenden Zahlen vom 06.05.2015 wieder. Die 
Erhöhung der Anzahl der Kinder, die in Moorrege leben, erfolgte durch Zuzüge. 
 
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011                 41 (38) Kinder                         
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012                 31 (27) Kinder                        
Geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013                 43 (38) Kinder                          
Geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014                 32 (30) Kinder                          
Geboren zwischen 01.08.2014 und 31.07.2015                 27 Kinder   
Geboren seit dem 01.08.2015                                            24 Kinder     
 
Für die nächsten Kindergartenjahre ist mit folgendem Bedarf an Plätzen in Kinderta-
gesstätten für Kinder von 3 – 6 Jahren zu rechnen. 
        
        

 Kindergartenjahr 2016/2017    115  Kinder      (+ 32 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2017/2018    106  Kinder      (+ 27 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2018/2019    102 Kinder       (+ ca. 24 Kinder) 
        
 
Die Zahlen in Klammern zeigen die Anzahl der Kinder auf, die im jeweiligen  Kinder-
gartenjahr das 3. Lebensjahr vollenden und somit einen Anspruch auf einen Kinder-
gartenplatz haben.  
 
 
In den Moorreger Kindertagesstätten stehen je nach Anzahl der Integrations-Kinder 
rund 130 Regelplätze und 10 Krippenplätze zur Verfügung. 
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Aktuell haben 59 Moorreger Kinder unter 3 Jahren einen Rechtsanspruch auf einen 
Krippenplatz bzw. auf einen Tagespflegeplatz. Mit 10 Plätzen im DRK-Kinderhaus 
steht für nur  rund 18 % dieser Kinder ein Krippenplatz zur Verfügung. Die Gemeinde 
Moorrege ist mit Tagespflegeplätzen gut ausgestattet, wobei auch hier erst zum 
01.08.2016 wieder Plätze frei werden. Aktuell besuchen 5 Kinder unter 3 Jahren 
auswärtige Krippengruppen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Nachfragen nach freien Krippenplätzen sind in der Verwaltung sowie in den Kin-
dertagesstätten stark gestiegen. Viele junge Mütter wollen nach der Elternzeit wieder 
arbeiten gehen und benötigen eine Betreuung. 
 
Durch das Neubaugebiet „Am Häg“ mit über 40 Wohneinheiten  und dem Generati-
onswechsel in der Bevölkerung kommt es zu  fehlenden Krippen- und Regelplätzen. 
Zuziehende Eltern bekommen oft keinen bedarfsgerechten Betreuungsplatz für ihre 
Kinder in den Moorreger Einrichtungen.  
 
Für diese Kinder wird ein Kostenausgleich für eine auswärtige Einrichtung gezahlt. 
Aktuell besuchen 23 Kinder auswärtige Einrichtungen.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Im Jahr 2015 wurden aus der Hhst. 46400.67200 (Kostenausgleich) 62.424,50 Euro 
für die Unterbringung in auswärtigen Einrichtungen gezahlt.     
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 

- Entfällt -  
 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Der Sozialausschuss nimmt die Aufstellung zur Kindertagesstättenbedarfsplanung 
zur Kenntnis  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg)  
 
 
 



 

Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0766/2016/MO/BV 
 
 

Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.05.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 23.05.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 07.06.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 21.06.2016 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2015 DRK-Kinderhaus Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat die Jahresrechnung 2015 für das DRK-
Kinderhaus Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Gesamteinnahmen in Höhe von 
550.969,58  Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 593.179,50 Euro gegenüber, 
so dass sich ein Defizit in Höhe von 42.209,92 Euro ergibt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Defizit ergibt sich aus den nicht geflossenen Mitteln der Kreises Pinneberg so-
wie einer Nachzahlung an den Kreis Pinneberg.  Bei dem Betriebskostenzuschuss 
fehlen rund 250,00 Euro. Für die Landesmittel 2015 wurden lediglich Abschläge ge-
zahlt. Die Einnahmen bei dem Kostenausgleich sind niedriger, da bis zum 
31.07.2015 ein auswärtiges Kind die Einrichtung besucht hat. Seit dem 01.08.2015 
besuchen nur noch Moorreger Kinder die Einrichtung, so dass in Zukunft nicht mehr 
mit Einnahmen aus dem Kostenausgleich gerechnet werden kann.  
 
Über den Haushalt der Gemeinde wurden anteilige Betriebskosten für Abwasser, 
Wasser, Gebäudeversicherung, Heizung, Müll- und Kehrgebühren in Höhe von 
8.219,44  Euro, sowie 3.532,36 Euro für die Gebäudeunterhaltung gezahlt.  
 
Der zu buchende Mietwert betrug 55.665.80 Euro. Diese vorgenannten Beträge sind 
in der Jahresrechnung unter Mieten/Kapitaldienst mit 67.417,60 Euro dargestellt.  
 
Der Kreis Pinneberg hat die Abrechnung der Landesmittel 2012 und 2013 im Jahr 
2015 erstellt. Für das DRK- Kinderhaus ergibt sich hieraus eine Nachzahlung von 
16.866,84 Euro. Diese Nachzahlung ist im Defizit für das 2015 enthalten.  
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Die Prüfung der Jahresrechnung durch die Prüfer der Gemeinde Moorrege erfolgt in 
der 21. Kalenderwoche. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Das Defizit  in Höhe von 42.209,92  Euro wird mit der 2. Rate für das Jahr 2016 an 
den DRK-Kreisverband überwiesen. Die Finanzierung erfolgt durch eine Entnahme 
aus der Rücklage.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Personalkostenzuschuss des Landes U 3: 11.282,23 Euro, Ü3: 43.850,94 Euro, Be-
triebskostenzuschuss des Kreises: 2.558,00 Euro, Sozialstaffelausgleich des Krei-
ses: 32.152,00 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2015, die mit einem Defizit in Höhe von 
42.209,92  Euro abschließt,  anzuerkennen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2015  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0767/2016/MO/BV 
 
 

Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.05.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 23.05.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 07.06.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 21.06.2016 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2015 DRK-Waldkindergarten Waldzauber 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat mit Schreiben vom 12.04.2016 die Jahres-
rechnung 2015 für den DRK-Waldkindergarten Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Ge-
samteinnahmen in Höhe von 89.718,82 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 
93.880,42 Euro gegenüber, so dass sich eine Differenz in Höhe von 4.161,50 Euro 
ergibt.  
 
Zur Jahresrechnung 2014, die mit einem Defizit in Höhe von 14.942,54 Euro abge-
schlossen hat, wurde der DRK-Kreisverband gebeten Überschüsse, die sich aus den 
Abrechnungen der Kreis – und Landeszuschüsse des Kreises Pinneberg der Jahre 
2012-2014  ergeben, umgehend an die Gemeinde Moorrege zu erstatten. Der Kreis 
Pinneberg hat am 24.6.2015 die Landesförderung 2012 und 2013 abgerechnet. Die 
hieraus resultierende Nachzahlung in Höhe von 6.198,07 Euro wurde vom DRK-
Kreisverband am 25.01.2016 an die Gemeinde Moorrege gezahlt. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Defizit 2015 kommt durch fehlende Zuschüsse des Kreises Pinneberg zu Stan-
de. Der Kreis Pinneberg hat lediglich Abschläge des Betriebskosten- und Personal-
kostenzuschusses gezahlt.  Die Abrechnungen dieser Zuschüsse durch den  Kreis 
Pinneberg erfolgten zuletzt im Jahr 2015 für das Jahre 2013 und 2014. Hierdurch 
kommt es bei der Einrichtung zu einer negativen Jahresrechnung.  
 
Die Prüfung der Jahresrechnung durch die Rechnungsprüfer erfolgt in der 20. Kalen-
derwoche. Im Rahmen der Sitzung erfolgt der entsprechende Bericht. 

TOP Ö  7TOP Ö  7



 
 
 
Finanzierung: 
 
Das Defizit in Höhe von 4.161,50 Euro ist durch Nachzahlung der Landesmittel  ge-
deckt.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Personalkostenzuschuss des Landes: 15.500 Euro, Betriebskostenzuschuss des 
Kreises: 236,00 Euro, Sozialstaffelausgleich des Kreises: 2.822 Euro. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2015 des DRK Waldkindergartens Waldzauber 
anzuerkennen. Das Defizit in Höhe von 4.161,50 Euro ist zu erstatten Die Deckung 
erfolgt durch die bereits erhaltene Nachzahlung der Landesmittel.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
  (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2015 Waldkindergarten Waldzauber  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0768/2016/MO/BV 
 
 

Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.05.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 23.05.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 07.06.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 21.06.2016 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2015 Ev. Kindertagesstätte St. Michael 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat die Jahresrechnung 2015 (Anlage 1) für den evange-
lischen Kindergarten St. Michael vorgelegt. Die Ergebnisrechnung nach Doppik weist 
einen Überschuss von 11.662,65 Euro aus.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Laut Vertrag mit der Kirchengemeinde ist vor der letzten Abschlagszahlung zu klä-
ren, ob diese in der vollen Höhe erforderlich ist. Das Kita-Werk hat am 10.12.2015 
mitgeteilt, dass für das 4. Quartal 2015 eine Abschlagszahlung von 30.000 Euro aus-
reichend ist. Die Gemeinde hat den Restbetrag von 4.672,50 Euro einbehalten.  
 
Der Gesamtüberschuss beträgt daher 16.335,15 Euro. 
 
Der Überschuss kommt im Wesentlichen durch  Mehreinnahmen  bei den Elternbei-
trägen, die Abrechnung diverser Kostenausgleich aus dem Jahr 2014 sowie die Zah-
lung des Versicherungsschadens (Sturmschaden 2013) zustanden.  
 
Die gemeindliche Prüfung der Jahresrechnung erfolgt Ende Mai.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Überschuss ist an die Gemeinde Moorrege zu erstatten.   
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Fördermittel durch Dritte: 
 
Betriebskostenzuschuss des Kreises:  1.690,00 Euro, Sozialstaffelausgleich des 
Kreises: 16.350,00 Euro, Personalkostenförderung des Landes: 38.000 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss nimmt die Jahresrechnung zur Kenntnis. Der Finanzausschuss 
empfiehlt/die Gemeindevertretung beschließt, die Jahresrechnung 2015 der ev. Kita 
St. Michael Moorrege anzuerkennen. Der Überschuss in Höhe von  11.662,65 Euro 
ist an die Gemeinde Moorrege zu erstatten. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2015 ev. Kita Moorrege  
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